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Subjektfinanzierung für Weiterbildungen im Pflegebereich der Psychiatrie 
 
 
Sehr geehrte Frau Egli 
Sehr geehrte Mitglieder der BeKPP 
 
Wir danken Ihnen für das Schreiben vom 2. November 2011. Wir bitten Sie, unsere späte Antwort 
zu entschuldigen. 
 
Den von Ihnen im Schreiben dargestellte Vorschlag zur Definition von versorgungsnotwendigen 
pflegerischen Weiterbildungen im Bereich Psychiatrie, erachten wir als zielführend. Wie Sie wis-
sen, ist es auf nationaler Ebene aber nach wie vor unklar wie die Weiterbildungen im Gesund-
heitswesen in der Bildungssystematik situiert werden sollen. Insbesondere ist noch offen, welche 
Weiterbildungen auf Stufe Höhere Berufsbildung (Berufsprüfung, Höhere Fachprüfung) geregelt 
werden. Ohne diese Klärung kann nicht abschliessend beurteilt werden, welche Weiterbildungen 
auf Stufe Fachhochschule (CAS, DAS, MAS) ebenfalls als versorgungsnotwendig anerkannt wer-
den können. Wir behalten uns deshalb vor, die nachfolgende Regelung auf Grund von nationalen 
Entscheiden anzupassen. 
 
Gestützt auf die Versorgungsplanung und auf den von Ihnen aufgezeigten versorgungsnotwendi-
gen Weiterbildungsbedarf im Bereich Psychiatrie sind wir bereit, zusätzlich zu den mit Schreiben 
vom 27. April 2009 bereits anerkannten Weiterbildungen, folgende Angebote als versorgungsnot-
wendige Weiterbildungen gemäss Artikel 2 Bst. f, Spitalversorgungsgesetz (SpVG) vom Juni 2005 
und gemäss Artikel 92 a Spitalversorgungsverordnung (SpVV) sowie deren Anhang  vom 30. No-
vember 2005 anzuerkennen: 
 
Weiterbildungen im Bereich Psychiatrie für generalistisch ausgebildete Pflegende: 
 

• Nachdiplomkurs Psychiatrische Pflege und Betreuung (NDK Berner Bildungszentrum) 

• Psychiatrische Pflege (Erwachsenenpsychiatrie) (CAS; Berner Fachhochschule) 
• Kinder- und Jugendpsychiatrische Pflege und Betreuung (CAS, Berner Fachhochschule) 

• Gerontopsychiatrische Pflege und Betreuung (CAS, FH Fribourg) 
 
Weiterbildungen im Bereich Psychiatrie für ausgebildete Pflegende mit allgemein psychiatri-
schen Kompetenzen: 
 

• Forensische Pflege (CAS, Berner Fachhochschule) 

• Ambulante Psychiatrische Pflege (CAS, Berner Fachhochschule) 

• Suizidprävention (CAS, Berner Fachhochschule) 
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Die Gesundheits- und Fürsorgedirektion übernimmt rückwirkend auf den 1. Dezember 2011 die 
Kosten, welche für den theoretischen Unterricht von Personen mit Arbeitsort im Kanton Bern für 
die oben aufgeführten Weiterbildungen entstehen (Subjektfinanzierung). Für die Uebernahme der 
Kosten Ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter muss nach wie vor jeweils vorgängig ein Gesuch 
eingereicht werden. Das Gesuchsformular kann auf www.gef.be.ch /Gesundheitsberufe herunter-
geladen werden.  
 
Die Theoriekosten für den Nachdiplomkurs Psychiatrische Pflege und Betreuung am Berner Bil-
dungszentrum werden ab Kursbeginn im Herbst 2012 durch einen Förderbeitrag der Erzie-
hungsdirektion des Kantons Bern finanziert. Mit dieser Regelung werden keine Theoriekosten für 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern mit Arbeitsort im Kanton Bern durch das Berner Bildungszentrum 
in Rechnung gestellt. 
 
Wir danken Ihnen für die gute und konstruktive Zusammenarbeit, welche dazu beiträgt, dass das 
Pflegepersonal in der Psychiatrie auch weiterhin die nötigen fachlichen Kompetenzen erwerben 
kann, um eine qualitativ hochstehende Pflege und Betreuung in diesem Versorgungsbereich zu 
gewährleisten. 
 
 

Freundliche Grüsse 
 
SPITALAMT 
 
 
 
Annamaria Müller Imboden 
Amtsvorsteherin 
 

 
Kopie z.K. an: 
-Berner Fachhochschule: Frau Dr. C. Oertle, Leiterin Fachbereich Gesundheit 
-Berner Bildungszentrum Pflege: Herr P. Marbet, Direktor 
-Hochschule für Gesundheit Fribourg, Frau S. Weyermann, Direktorin 
-OdA Gesundheit Bern: Frau R. Gmür, Präsidentin 
-Mittelschul- und Berufsbildungsamt: Herr B. Krummen, Berufsschulinspektor 
 


